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DIE EU WIRD 60

Wir kommen aus der Gemeinde Schimonhof und besuchen heute den öffent-
lichen Workshop in der Demokratiewerkstatt. Wir präsentieren ihnen unsere 
Zeitung. Das heutige Thema ist die Europäische Union. Es gibt 3 Gruppen: 
eine Gruppe schrieb über den Unterschied zwischen Spanien und Österreich. 
Die zweite Gruppe beschäftigte sich mit „60 Jahre EU“ und die dritte Gruppe 
beschäftigte sich mit Umweltschutz statt Umweltschmutz.
Schönen Gruß von der Gemeinde Schimonhof und viel 
Spaß beim Lesen!Dalibor (12)
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WIR FEIERN 60 JAHRE EU
Die Geburtstagsgeschichte der EU.

Sandra (12), Ishak (10), David (12)

1950
Der französische Außenminister 
Robert Schuman hielt am 9. Mai 
eine berühmte Rede. Er wollte 

eine „Europäische Gemeinschaft“  	
gründen.

1951
Die Europäische 

Gemeinschaft wird gegründet 
von Belgien, Frankreich, 

Deutschland, Luxemburg, 
Niederlande und Italien.

1986
Zur EG kommen zwei neue 

Mitglieder: Spanien und 
Portugal. Jetzt hat die EG 

12 Mitglieder.

1989
Österreich will Mitglied 

der EG werden.

1995
Österreich, Schweden und 

Finnland werden Mitglieder 
der EU und der EG.

2007
Der EU treten 

Rumänien und 
Bulgarien bei.

1968
Innerhalb der EU werden 

die Zölle abgeschafft.

2010
Am 9. Mai feiert die EU ihren 

60. Geburtstag.

1999
Als gemeinsame Währung 
wird der Euro eingeführt.

2002
Seit dem 1. Jänner gibt 

es den Euro auch als 
echtes Geld

EU Geburtstagskuchen, gezeichnet von Sandra (12).
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DIE UNTERSCHIEDE ZWISCHEN ÖSTERREICH UND 
SPANIEN 

HOLA AUS SPANIEN

Die Hauptstadt von Spanien heißt Madrid.
Die Fläche von Spanien beträgt  504.645 Quadrat-
kilometer.

Die Staatsform in Spanien ist eine Parlamentarische 
Erbmonarchie. Das heißt es gibt einen König und 
ein Parlament. Der Regierungsschef ist der Mini-
sterpräsident José Luis Rodriguez Zapatero.

Spanien ist seit 1987 Mitglied der EU, seit dem 1.1. 
2010 hat Spanien auch die EU Ratspräsidentschaft 
und es gibt 54 spanische Abgeordnete im EU Par-
lament

Der Euro wurde 1.1.2002 eingeführt und vorher 
gab es Peseten.

Die Nachbarländer 
von Spanien sind 
Portugal und Fran-
kreich, beide gehö-
ren zur EU.

In Spanien essen 
die Leute zum Bei-
spiel Paella.

Wir haben Österreich und Spanien verglichen und hier sind unsere Ergebnisse.

Flaggen gezeichnet von Xhenet (11).

Emina (11), Xhenet (11), Dalibor (12)

SERVUS AUS ÖSTERREICH

Die Haupstadt von Österreich heißt Wien.
Die Fläche von Österreich beträgt 83.871 Quadrat-
kilometer. 

Die Staatsform in Österreich ist eine Bundesrepu-
blik. Wir leben also in einer Demokratie. Der Regie-
rungschef ist Werner Faymann.

Österreich ist seit 1995 bei der EU. Die EU Ratspräsi-
dentschaft hatten wir 1998 und 2006 und wir haben 
19 Abgeordnete im EU Parlament.

Der Euro wurde 2002 in Österreich eingeführt und 
vorher gab es in Österreich den Schilling. 

Die Nachbarländer von 
Österreich sind Ungarn, 
Schweiz (die Schweiz 
gehört nicht zur EU),
Deutschland, Italien, 
Tschechien, Slowakei, 
Slowenien und Lichten-
stein. Sie gehören zur 
EU 

In Österreich essen die 
Leute zum Beispiel Wie-
nerschnitzel.
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UMWELTSCHUTZ STATT UMWELTSCHMUTZ

Umwelt. Was hat das mit der EU zu tun. Warum be-
trifft es die ganze Welt, warum betrifft es uns?

Schmutz und Gifte verbreiten sich über die ganze 
Welt. Schuld sind Fabriken, Abgase von Autos, zu 
viele Atomkraftwerke, Wärmekraftwerke, usw. Es 
reicht schon eine Fabrik, die giftige Abgase aus-
stößt. Wind und Wetter sorgen dafür, dass sie sich 
über die ganze Welt verbreitet. Die EU hat Regeln 
dafür, wieviel Abgase höchstens ausgestoßen wer-
den dürfen.

Wenn man etwas Giftiges in einen Fluss wirft, zB. in 
die Donau, verbreitet es sich durch die ganze Länge 
des Flusses bis ins Meer und von dort in die ganze 
Welt. Die Fische werden vergiftet und auch alle, die 
Fische fressen. Es könnte auch sein, dass sie in un-
seren Pfannen und Kochtöpfen landen.

Wie können wir die Umwelt schützen????

Zum Beispiel durch Recy-
cling. In Österreich haben wir 
verschiedene Mülltonnen. 
Wir trennen Plastik, Glas, Pa-
pier, Kompost, Metall. Diese 
Sachen kann man nämlich 
wiederverwenden und der 
Restmüllberg wird nicht mehr 
ganz so groß.
Wir können aber auch noch 
andere Dinge tun, um die Um-
welt zu schützen: man kann 
statt mit dem Auto zu fahren zu Fuß gehen oder mit 
dem Rad fahren. Wenn man einen Raum verläßt, soll 
man immer das Licht ausschalten. Es ist besser, den 
PC oder den Fernseher immer ganz auszuschalten.

Wer die Umwelt schützt, der schützt auch die Tiere. 
Die EU hat auch dafür Regeln, z.B. macht sie Ge-
setze, wie die Tiere gehalten werden müssen.

Wie schützt man die Umwelt? Und was hat das mit der EU zu tun?

Junnel (10), Zaklina (12), Raphael (11)

Abgase aus einem Fabriksschornstein, 
gezeichnet von Junnel (10).

Fabrik, gezeichnet von Zaklina (12). So schön könnte die Welt sein, 
gezeichnet von Zaklina (12).

Gezeichnet von 
Raphael (11).
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EU QUIZ - WER WEISS BESCHEID?

1. Wann wurde Österreich 
Mitglied der EU?

A: 1995
B: 2012
C: 1950

3. Wann wurde der Euro 
in Österreich eingeführt?

A: 1958
B: 1982
C: 2002

2.Wie viele Länder gibt es in 
der EU?

A: 11 
B: 100 
C: 27

4. Was geschah am 9. Mai 1950?
A: die Glühbirne wurde erfunden  
B: die EU wurde gegründet
C: Österreich gewann zum ersten 
mal die WM

Ishak (10), David (12), Emina (11), Sandra (12)

Eigentümer, Herausgeber, Verleger, 
Hersteller: Parlamentsdirektion
Grundlegende Blattrichtung: 
Erziehung zum 
Demokratiebewusstsein.
Europawerkstatt
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